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»Wie in ihrem Erstlingsroman ›Vorabend‹ wieder
die Mischung aus poetischen Erinnerungen an
die Kindheit, Traumsequenzen, Beschwörung der
Natur, Beschreibung alltäglicher Ereignisse und
dem leisen, gerade deshalb unüberhörbaren
Protest gegen den Zustand der Welt.… Diese stille,
vor verhaltener Leidenschaft bebende Erzählung
einer glücklich-unglücklichen Liebe wird gespeist
von einem maßlosen Lebenshunger nach der
wahren Welt.« Rolf Michaelis, DIE ZEIT
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